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Das soeben erschienene Friedensgutachten 2018 der 
vier führenden Institute für Friedens- und Konflikt-
forschung in der Bundesrepublik analysiert die 
Konflikte und Kriege der Gegenwart, stellt die 
Friedens- und Sicherheitspolitik Deutschlands und 
Europas auf den Prüfstand und gibt Empfehlungen 
für eine friedensorientierte Politik. 
 
Prof. Dr. Nicole Deitelhoff, Leiterin des Leibniz-Instituts Hessische 
Friedens- und Konfliktforschung (HSFK), untersucht die aktuelle 
Krise der liberalen Weltordnung und ihrer Institutionen zur Friedens - 
sicherung – von den Vereinten Nationen über den Internationalen 
Strafgerichtshof und die Europäische Union bis hin zu multilateralen 
Verträgen. Sie fokussiert dabei auf die spezifisch gutachterliche 
Funktion des Friedensgutachtens und stellt konkrete politische 
Handlungsempfehlungen zur Diskussion.  
 
Grit Lenz, Fokus Sahel – Koordination (angefragt), informiert über 
die aktuelle friedenspolitische Situation in Mali, dem von Krisen 
erschütterten afrikanischen Staat, in dem der derzeit größte Aus-
landseinsatz der Bundeswehr stattfindet.
 
Horst Scheffler, Ltd. Militärdekan a. D., Rüstungsexportgruppe  
der Gemeinsamen Konferenz Kirche und Entwicklung (GKKE), von 
2007 bis 2017 Vorsitzender der Aktionsgemeinschaft Dienst für den 
Frieden (AGDF), kommentiert die beiden Vorträge aus der Sicht einer 
Friedenspolitik, die für den Primat der zivilen Konfliktprävention und 
-bearbeitung eintritt.
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